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Instructions

• Use black ink or ball-point pen.
• Fill in the boxes at the top of this page with your name,  
 centre number and candidate number.
• Answer all questions.
•  Answer the questions in the spaces provided  

– there may be more space than you need.
• You must not use a dictionary.

Information

• The total mark for this paper is 40. 
•  The marks for each question are shown in brackets 

– use this as a guide as to how much time to spend on each question.

Advice

• Read each question carefully before you start to answer it.
• Try to answer every question.
• Check your answers if you have time at the end.

You do not need any other materials.
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Answer ALL questions.

Some questions must be answered with a cross in a box . If you change your mind about an 

answer, put a line through the box  and then mark your new answer with a cross .

A sports club

1 Read this information.

Fitness im Sportclub ‚Topfit‘

Bist du fit genug? Das fragen sich viele Mädchen und Jungen. Sport macht natürlich 
nicht nur viel Spaβ, sondern ist auch gesund, und regelmäβiges Training ist wichtig. 
Aber bei uns ist Training ohne Risiko die Nummer eins.   

Wer kann Mitglied bei ‚Topfit‘ werden?

Jugendliche von 12 bis 15 Jahren können im Sportclub mitmachen, wenn die 
Eltern ja sagen. Möchtest du noch mehr wissen? Dann komm doch einmal in den 
Sportclub ‚Topfit‘.

Darf ich dort alles machen?

Man kann in einer Mannschaft spielen, zu zweit oder allein trainieren. Aber 
Jugendliche dürfen nicht an Gruppenkursen für Erwachsene teilnehmen. Informiere 
dich darüber in dem Club.

Was kostet es?

Das kommt darauf an. Ein Tagesticket kostet euch unter der Woche € 2 – am 
Wochenende ein bisschen mehr. Nur keine Panik – eure Eltern zahlen doppelt so viel.

 Put a cross  in the correct box.

 Example:  Who is the advert aimed at?

A parents

B young people

C athletes

 (i) The most important thing in this club is…

A having fun

B staying safe

C being healthy
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 (ii) You can join this club if your parents…

A agree

B are members

C can pay

 (iii) Teenage club members may take part in…

A all activities

B some activities

C adult classes

 (iv) The cost per day is…

A always the same

B the same for everyone

C variable

(Total for Question 1 = 4 marks)
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Careers

2 What do these people want from their future careers?

A Ich bin gern mit anderen Menschen zusammen und arbeite lieber mit 
anderen als allein.

B In meinem Beruf muss ich etwas Aufregendes machen können. Ich möchte 
nicht immer dieselbe Arbeit machen.

C Ich bin gern an der frischen Luft. Ich würde am liebsten auf einem Bauernhof 
arbeiten.

D Später möchte ich so viel Geld wie möglich verdienen, dann kann ich mir alles 
kaufen, was ich will.

E Ich will anderen Leuten helfen. Am liebsten wϋrde ich mit Kindern arbeiten.

F Mir ist wichtig, dass ich nicht jedes Jahr eine neue Stelle finden muss.

 Put a cross  in the correct box.

A B C D E F

Example: job security

(i) outdoor work

(ii)  teamwork

(iii) money

(iv) variety

(Total for Question 2 = 4 marks)
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A department store

3 Read the following text.

Das Kaufhaus des Westens in Berlin, kurz: KaDeWe, ist mehr als ein  

Einkaufsparadies. 

Heute bietet das KaDeWe auf acht Etagen alles, was die Kunden sich 
wϋnschen. Auf der Damenetage im zweiten Stock finden Sie auch 
Schuhe fϋr Damen, Herren und Kinder. Nicht nur die Berliner finden die 
Reiseabteilung in der dritten Etage aufregend, wo man Urlaube in alle Welt 
buchen kann. Der fϋnfte Stock bietet neben Männerkleidung auch die 
Spielwarenabteilung. Auf der siebten Etage gibt es Romane, vor allem von 
deutschen Autoren. Im Café im Erdgeschoss finden Sie die leckersten Sachen. 
Es ist montags bis donnerstags von 10–20 Uhr geöffnet und freitags bis  
21 Uhr. An Sonntagen bleibt es geschlossen. Besuchen Sie uns im KaDeWe!

A B C D E F

toys holidays footwear refreshments glassware books

 

 Write the correct letter in each box.

 What can you buy on the…

Example: ground floor? D

(i) second floor?

(ii)  third floor?

(iii)  fifth floor?

(iv) seventh floor?

(Total for Question 3 = 4 marks)
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A teacher

4  Read the following text.

Guten Tag. Mein Name ist Sezen, und ich bin 31 Jahre alt. Ich bin seit fast fϋnf 
Jahren Lehrerin an einer Grundschule am nördlichen Stadtrand von Frankfurt/
Main. Die Kinder sind zwischen sechs und zehn Jahren alt. Obwohl die Arbeit 
anstrengend sein kann, gefällt sie mir sehr. 

Hier in Frankfurt gibt es viele Schϋler und Schϋlerinnen mit Migrationshintergrund 
aus vielen verschiedenen Ländern, die manchmal die deutsche Sprache schwer 
finden. Mir hilft bei meiner Arbeit, dass ich selbst aus einer tϋrkischen Familie bin, 
aber meine Geschwister und ich sind in einer Kleinstadt in Deutschland geboren, 
wo meine Eltern Arbeit gefunden hatten. 

Da ich sowohl die muslimische als auch die deutsche Kultur sehr gut kenne, 
kann ich den anderen Lehrern und Lehrerinnen an meiner Schule vieles erklären 
und alle Eltern und Kinder vertrauen mir. So gibt es kaum Probleme, wenn wir 
in der Schule Klassenfahrten organisieren und ich den Eltern sage, dass in der 
Jugendherberge kein Schweinefleisch auf der Speisekarte steht. Was mich aber 
überrascht, ist, dass so viele Schüler heute Vegetarier sind. 

Als ich vor fϋnf Jahren an die Schule kam, habe ich einen Türkisch-Club für alle 
Schüler gegründet. Dort kochen wir zusammen türkische Spezialitäten. Das hilft 
bei der Integration und feiert unsere Multi-Kulti-Gesellschaft. Ich bin sicher, dass 
die Kinder in meiner Schule auch in Zukunft gut zusammen leben werden.

In ein paar Jahren möchte ich selbst heiraten und Kinder haben. Ob mein Mann 
Deutscher oder Tϋrke sein wird oder eine ganz andere Nationalität haben wird, 
weiβ ich noch nicht. 

 Answer the following questions in English.

 (a) What does Sezen think about her work? 
(1)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 (b) How does Sezen’s family background help her at school? Mention two things.
(2)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 (c) What does she have to check before school trips? 
(1)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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 (d) Why does she mention vegetarians?  
(1)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 (e) What has she done to promote integration in school?
(1)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 (f ) What does she want for the future? Give two details.
(2)

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

(Total for Question 4 = 8 marks)
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In town

5 How did these tourists describe their experience of visiting this town?

A Ich fand die Bedienung im Warenhaus ein bisschen langsam. 
Wir mussten lange warten, bis wir dran waren.

B Die Kellnerin in unserem kleinen Café war sehr gut gelaunt 
und wir kommen bestimmt wieder.

C Im Museum habe ich mich gelangweilt. Leider war die 
Ausstellung nicht so toll.

D Im Dom haben wir viel ϋber die Geschichte der Stadt gelernt.

E Der Bahnhof ist mitten in der Stadt, also kann man zu Fuβ 
zum Hotel gehen, wenn der Koffer nicht zu schwer ist.

F Der Eintritt ins Kino war ganz billig. Wir gehen nächste Woche 
wieder dahin.

 Write the correct letter in each box.

Example: boring C

(i) centrally located

(ii)  friendly

(iii) informative

(iv) not expensive

(Total for Question 5 = 4 marks)
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Comic book character

6 Do these statements refer to the past, present or future?

Nächstes Jahr feiern wir den 30. Geburtstag des Super-Rat-Heftes. „Ich war 
allein und hatte nichts. Aber ich hatte diese Ratte im Kopf”, erzählt Karl Werner, 
der Autor. Zwanzig Jahre vorher war Super-Rat schon ein Filmheld geworden, 
aber erst seit 1986 gibt es die Comic-Figur in einer Zeitschrift. Sie ist heute die 
populärste der Welt. Damals schrieben die Kritiker viel Negatives in den Zeitungen 
ϋber Super-Rat. Aber die Kinder und Eltern lieben sie immer noch, denn die Leser 
lernen bei der Ratte und ihren Freunden immer wieder etwas ϋber Geschichte 
und Literatur, obwohl manche die Ratte früher aggressiv und böse fanden. 

 Put a cross  in the four correct boxes.

A

past

B

present

C

future

Example: Super-Rat becomes a film hero

(i) 30th anniversary of the comic magazine

(ii) the most popular comic character

(iii) negative comments in the press

(iv) Super-Rat considered nasty

(Total for Question 6 = 4 marks)
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Chatrooms

7 Read this article about chatrooms.

• In Chatrooms kannst du nach Freunden und anderen Jugendlichen 
suchen. Fast jede Interessengruppe hat auch ihren eigenen Chatroom, 
bei dem sich junge Menschen treffen können.

• Benutze nur Chatrooms, die du kennst. Denn auch im Netz gibt es 
Gefahren, z. B. dass man sich registrieren muss und dadurch plötzlich 
negativ ϋberrascht wird. 

• Bezahle nie fϋr Chatrooms, denn sie sind immer kostenlos. Alles andere 
ist nicht seriös.

• Das Internet ist wunderbar anonym. Daher solltest du niemals einer 
fremden Person deine Adresse oder Telefonnummern geben. 

• Sprich niemals schlecht über andere Personen.

• Präsentiere keine privaten Fotos, denn das Internet vergisst niemals. Es 
wäre ärgerlich, wenn dein zukϋnftiger Chef vielleicht schon eine andere 
Seite von dir kennengelernt hat.

 Which topics are mentioned? Put a cross  in the four correct boxes.

Example: friends

A celebrities

B registration

C cost

D sporting events

E contact details

F parties

G respect for others

H school problems

(Total for Question 7 = 4 marks)
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Rail travel

8 Read the following text.

Interrail – seit ϋber 40 Jahren der Traum vieler Jugendlicher.

Ein Interrail-Pass bedeutet: Man kauft nur ein Ticket und kann einen ganzen Monat 
damit kostenlos im Zug durch Europa reisen. 1972 kostete der Pass nur 235 Deutsche 
Mark (= € 120) und jeder unter 21 Jahren konnte damit fahren. Für viele gehörte die 
Reise zum Erwachsenwerden dazu: das erste Mal ohne Eltern unterwegs. Jeden Tag 
frei entscheiden, ob man die Nacht im Herbergsbett verbringt oder im Freien. 

1990 reisten 400 000 junge Leute durch Europa. Im Jahr 2002 machten nur noch 
145 000 eine Bahnreise. Schuld daran sind die Billigflieger. Wer will, kann heute 
für wenig Geld die ganze Welt bereisen. Die Deutsche Bahn hat reagiert: Die 
Altersgrenze wurde angehoben und für Senioren gibt es zehn Prozent Rabatt auf den 
Erwachsenentarif.

Reisende fahren in Europa überall hin. Hauptsache, die Sonne scheint. Das Wetter ist 
auch der Grund, warum die Südeuropa-Routen beliebt sind. In Deutschland sind alle 
Fahrten für Ausländer mit einem Interrail-Pass kostenlos, allerdings nicht für Deutsche 
– der Pass gibt Reisenden im Heimatland nur die hälfte Ermäßigung.

 Put a cross  in the correct box.

 Example:  Mit einem Interrail-Pass kann man durch…

A Afrika reisen

B Europa reisen

C Amerika reisen

 (i) Mit diesem Pass bezahlt man in einem Zug im Ausland…

A nichts

B den vollen Preis

C den halben Preis

 (ii) 1972 war der Pass nur fϋr…

A Erwachsene

B junge Leute

C Senioren
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 (iii) Beim Interrailfahren ist man flexibel bei…

A dem Ticketpreis

B den Verkehrsmitteln

C der Unterkunft

 (iv) 2002 fuhren…

A mehr Leute als 1990

B weniger Leute als 1990

C genauso viele Leute wie 1990

 (v) Billigflieger hatten auf Interrailreisen…

A einen positiven Einfluss

B keinen Einfluss

C einen negativen Einfluss

 (vi) Jetzt zahlen Senioren…

A weniger als Erwachsene

B nichts

C den gleichen Preis wie Jugendliche

 (vii) Fϋr Bahnreisende spielt das Wetter…

A eine kleine Rolle

B eine groβe Rolle

C eine unwichtige Rolle

 (viii) Deutsche bezahlen den halben Preis in…

A Südeuropa

B Deutschland

C allen Ländern

(Total for Question 8 = 8 marks)

TOTAL FOR PAPER = 40 MARKS
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